ni 


tee, den I 1855. 


S 


u e Senke vom 1285 e 1823. N 
Hr. Kaufmann Lebich aus Frankfurth a. d. O., Lin Nro. 243 RER 5 
1 5 Hr. Gutsbeſitzer! v. Dzieduſzickt aus Neudorf, Hr Gutsbeſitzer b. Chla⸗ 
powski aus Rozik, Hr. Gutsbeſitzer v. Bojanowski aus Potulic, l. in Nro. 116 
Breiteſtraße; Hr. Handlungs⸗Commis Awedyk aus Warſchau 5. in Nro. 165 
we e 5 ar Heer Schirmer aus Thorn, l. in. Nro. 19 St. Martin. 


cht 


Den 27 fen September. Zr 
42 ben Jonek aus Danzig, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 
ae e Justiz ⸗Rath Tanenbring aus Gneſen, Hr. Landgerichtsrath Lehmann aus 


Gneſen, Hr. Gutsbeſitzer v. Mosczynski aus Wiatrowo, Hr. Gutsbeſitzer Biſchoff 


aus Osciebo, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſſtzer v. Garczynski aus 
Szeleiewo, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Student v. Kierski aus Birn⸗ 


baum, Hr. Student Omek aus Birnbaum, Hr. Sthauſpieler Toldte aus Kaliſch, i 


l. in Nro. 210. Wilhelms ſtraßez Hr. 5 v. Garczy Yuski aus ie: 2 l. in 
Nro. 75 en 8 9 
Den 8 ken September. 

, Hr. Gutsbeſt iger b. Ehwiletzki aus Wronke, l. in Nro. 243 Bann 
ſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Licht aus Neu⸗Sedlitz, Hr. Student Duͤhring aus Frau⸗ 
ſtadt, Hr. Landgerichtsrath Gregor aus Frauſtadt, % in Nro. 99 Wilde; Herr 
Gursbeſitzer v. Stablewski aus Kolaczkowo, Hr. Gutsbeſitzer b. Raſzewski aus 
Zirke, im Nro. 116 Breiteſtraße; Hr: Steuer⸗Einnehmer Schütz aus Oſtre⸗ 
ſdow, yo Genen pachter Reimann aus Oſtreſzow. „b. in Nro. 384. e 

Ubgeganigen. 


— 


er Kaufmann Limberger nach Warſchau, Hr: Eammerherr uon Mileski | 


rundes Hr. Kaufmann Heunig u. Liſſa, Hr. Poſt⸗Direetor v. Nowicki 
nach Warſchau, hg: Aufna 12 1 nach ER Hr 135 Fruuki nach 
Danzig 


A DER iR 


a 


— 


1 


5 47654 

Subhaſtations Be ER. 1 25 ne e s 

Das unter Nro. 135, auf Zagorze be⸗ ee bos liczbg 135 na Zagorzu 
legene, dem Seel eelig i de as poke 1 1 . 8 Kay 


Grundstück 5 behor, w leglo 
a er auf 28. a aber, ee 72 5 cle ig 


for. 4 pf. gewürdigt worden, ſoll auf -=oszacowany 20stal, na wniosek 1 


— 


den Antrag des Curators von dem abwe⸗ ratora wiasciciela niewiadomege Pu- 
ſenden Eigenthümer, öffentlich ; an den ‚gblieenie en sprze: 
Meiſtbietenden verkauft werden. danym — ma. 
Wir haben zu dieſem Zwecke da in == Wyzn - 
dem am 28. v. M. angeſtandenen Ter⸗ nie waz w terminie pod dniem 28. 2. 
min niemand ſich gemeldet har, einen m. Ailkt sic nie ta, inny I 
anderweiten Tag, auf den 27. Sep⸗ na die 27. Wraesnia 


EN 


tember c. um 9 Uhr vor dem Landge⸗ zraua o godainie 9. prazell Sl te. 58 


richtsrath Fromholz in unſerm Juſtruk⸗ mianskm W. Fromholz wwizbie na- 
tions⸗Zimmer früh um 8 Uhr anberaumt, szey:. instrukeyiney), zrana . 
und laden Kaufluſtige und Veſitzfahige 8 mey i wzywaniy. ee 
hierdurch vor, ihre Gebote zu Protokoll aclolnosé posiädania maiycycl we 
zu geben, unde zu gewaͤrtigen, daß der sem, ab y liegtassweilo, 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen dali, a potem oczekiwali: iz . 
wird, in foferm; nicht gefetzliche Umſtände rzenie na rzecz e, 
eine Ausnahme zulaſſen. gnastapi, skoro, prawune n 
Die Licitations⸗Vedingungen hne nie zayda. | 94 IE e eee, 
in unserer, Regiſtratur jederzeit AR: Warunki leytacyine W. oe 
schen. werden. sein) e een bas degg cas n 
Poſen den 3. Juli 1823. e mog. 3 8 N 
8 1 e 415 ‚Posnan d. 8 Lipca 1823. 
153 Frölebsleo Fruski Sad Ziemianski, 
AIDS Bun nn DA‘ 1 1 
ö 13 1 e a re 
on, dem amfenzeichneten , Sandger! cht Pe Sad Ziem afski obwies 
wird bierdurch, bekannt gemacht, daß (a0 Mes, em, 12 migdey Wilbelz 
zwiſchen dem Koͤnigl., Regierungsrathe mem gur, Hellen Radaeg Regencoyk, 
Wilhelm zur Hellen und ſeiner Ehegat⸗ nym ei malzonkg jego Eryderyka 2 
tin, Friederike geborne p. jhilkuny de Luzi. Gihllangs, de Lazispolgcznosé ma- 
die Gemeinſchaft der Güter. und des Er⸗ laltu i ‚dorebku' wylaezonginostala,; 
werbe ausgeſchloſſen worden ist. e Poznan d. ak, Sierpnn823. 
Poſen den 11. „August 1873. Kral. Prusk: Sad Zuemianski 
AKAbnigl. ee 


ur a 


WRITE 1a 


2 


— 


1 a — 1 — 


e Eura ch ung⸗ 
. Sun: Verkaufe d des dem 
u unter Nro. 529 auf der- Wronker⸗ 
Straße hierſelbſt belegenen Hauſes nebſt 
Zubehör, auf 1185 Rtlr. 12 gar. A pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, wird auf den 
Antrag der Realgläubiger ein anderwei⸗ 
ter Termin, da im letzten Termine nur 
500 Rthlr. gebeten ſind, auf den 12. 
November a. c. vor dem Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schneider Vormittags um o 
Uhr in- unſerm Gerichts 5 aube⸗ 
3 
Kouftuſge Werden aufgeforbett, in 
e zu erſcheinen, ihre Gebete 
abzugeben und zu gewaͤrtigen daß der 
- Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
wird, in ſofern nicht geſetzliche 8 
de eine Ausnahme zukaſſen⸗ 
Die Taxe und Koufbedingungen, kon⸗ 
ene in der Regiſtratur eingeſehen⸗ werden. 
Poſen den 1. 1. September 1823. 
we ee. 5 e e a, t. 


A: 


on g. 


Benjamin 955 5 en domöstwa 5 przy= 


Degtöstiami” na "Wronieckiey- uliey- 
pod Rent 529 poloZonego, Benja- 


au 


mina Hassel wlasnego, a sadownie 
na 1185 tal. 12 dgr. 4 fen. otaxowa- 
nego,; We znaczonym zostal na wnio · 
sek wierzycieli rzeczonych inny. ter- 


min ieytacyiny „ poniewäz na osta- 


aim ty 500 fal. o! Sarowano, przed 


r. Schneider Assessorem Ziemian- 


ie na dzie 12. Eistopa da Ts 
b. Tanne e DT, w 1 


0 


ine d uptta indigöych wzy- 
Wälny hinteyszem, > aby sig na termi- 
nie stawill 1 licyta swe Podali, „ nay- 
e ‚daigey ‚praysadzenia spodzie- 


Was Sig, toze,. skoro prawne w te y 


mierze’ niezay da przeszködy: ; 
Taxa i watzınki "präedä2y w Regi- 


strategie pydz mogz . . 


Poznan Ania il Wrzesmia 1823. 


1 Weröl, Pfuski 840 Zielen 


JB 


ur 18 RER 75 19 2 * 


£ 1 . e kr — Br RS 
BST via ZnbonydW ausser? 8 | 1 
ee ee er 5 155 abr! fe UK © * W 


In terminol den 1 b. J. & REN niaa. PA di, e rn I 


Vokmitkagscum Fi ei Uhr gelten iim unt etz 

 zelehnetäit Königlichen Landgericht, 1 1 

bles, Betten und Hausgeraͤth meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden. 


ka K. b. e Sgdele peäpisam m, me- 
ble, Posciel ! i sprzgta een d da- 
igcemu sprZedanie beda. 


Poznan d. 30. Wrzesnia- 1823. 


Poſen den 30. September dag tense, P us, Sad. Ziemiaiiski. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. . 


. ET EI SEEN 


\ 


nen, dem Conſtantin v 
hoͤrigen Guter Klein⸗ 


richtlichen Taxe reſp. auf 101 
5 7 pf. und 29,0 18 Rtlr, 
gewürdigt worden, ſollen auf den Au⸗ 


und der peremtoriſche Termin auf 


macht, daß der Zuſchlag 
in ſofern nicht g 
Ausnahme zulaſſen. 


Suhhaſtations⸗x atent. 
„Die im Schrimmſchen Kreiſe belege⸗ 
und Groß ⸗Ilowiec 
cum attinentiis, welche nach der ge⸗ 


17 ggr. II pf. 


trag eines Gläubigers Schulden halber 
offentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗Termine ſind 


auf den Zten Mai, ME 


den Aten Auguſt, 


den aten November k. J., 

vor dem Landgerichts⸗Rath Hebdmann 
Morgens um g Uhr in ünſerm Gerichts⸗ 
Schloſſe angefeht. 8 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
erfolgen ſoll, 
eſetzliche umſtaͤnde eine 


Wer bieten will, hat, bevor er zur 


Lieitation zugelaſſen werden kann, rooo 


Nil. Kaution baar dem Deputicten zu 
erlegen. 3 g 
Die Bedingungen Tonnen 4 Wochen 


ob Rtlr. .sadowey resp. 


* 


Patent Subhastachiny. 
„P ohrs maly i wielki Loniee Kon- 


Starzenski ges stantego Starzeiskiego deiedaiczne 2 


pray leglosciami w Powiecie garem · 
skim poloZone, ktöre podlug taxy 
na 101,40 tal. 5% den. 


129018 tal. 17 dgr. 11 den. oszaco- 


ane 26staly, na wuiosek wigrzycie- . 


la dia dtugow Publiegnie naywięcey 
daigcemu sprzedane bydz maig, i ter- 
mina licytacyine na dzien 3ci 
Maja r. pr., na (dzien 4. Sie r- 
pnia r. p. i termin zawity na diE R 
4. Lis topa da r, 


wyZszych ‚terminach 2 tem o$wiad- 


cyl przypuszczon 
ea 1000 tal. w gotowiznie Deputo- 


terminem a, taxa teraz wregistraturze 


vor dem Termine und die Taxe jet gleich Prae przane hydzꝭ mog). 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. Poznan dnia 1 T. Lastopada 1822. 
Poſen den 1. November 1822. ‚Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. sk. 
34 — | 1 ; 4 dale 
\ i 10 * Ka 


Sußhaftations: „Patent. 


Der unter unſerer Gerichtsbarkeik, in 


— S 


17 — 


Patent Se. 
Pod jurysd) kcya nasza w miescie 


g a Stadt Bromberg belegene, zu der tuteyszym Byugoszezy, 24 bramz 
Kaufmann Kuͤhlbrunnſchen Maſſe gehdri⸗ Torunska potozony ogrod do massy 
ge Garten nebſt Zubehör, welcher nach konkursowey Jakuba Kühlbrun nale- 
der gerichtlichen Taxe auf 2692 Rthlr. 280, wraz 2 prayleglosciami, ktöry 
29 ſgr. 2 pf. gewürdigt! wordeſf iſt, ſoll podiug taxy sadownie sporzadzoney 
auf den Antrag der Glaͤubiger doͤffentlich na 2692 tal. 29 Sgr. 2 fen. jest oce- 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, niony, na Zadanie Wierzy ciel a po. 


1 85 die Vietungs⸗ Termine ſind auf 
den toten Januar 1824. 
„ den 14ten März 1824. 

und der peremtoriſche Termin auf 
den 16. Mai 1824. 


wodu dlugsw publiczuie naywiecey _ 
daigeemli sprzedany bydZ ma, kto- 


. zym koricem termina licytacyine na 
= dzien 10. Stycznia 1824. 


dzien 14. Marca 18 24., 


vor dent Herrn Landgerichtsrath Köhler termin za$ peremioryczny na 


Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


dien 16. Maia 1824. 8 
zrana o godzinie 8 przed W. Koch- 
ler Sedziz w mieyscu wyznaczone 
zostaly. 8 

Zdolnosé kupienia N uwia- 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ domiamy o terminach tych 2 nadmie- 
menden Gebote nicht weiter geachtet nieniem, i2 w terminie ostätnim nie- 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche ruchomosé naywigcey daigcemu przy- 


Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termin einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
0 Maͤngel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Registratur e 5 


0 


Bromberg den 28. Auguſt 1823. 


x PR 
‘Königk Preuß. Landgericht. N 


N N 0 
1 — 


. bita zostanie, na Pöznieysze zaS po- 


dania wzglgd‘ mianym nie bedzie, 
iezeli prawne tego nie bgda wymaga& 
‚powody: 
W przeciggu 4 tygodni z0stawia 
sie zresztg kazdemu wolnosé donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 
kieby pray sporzadzeniu taxy zaysé 
byly mogty. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ moZe. 
Bydgoszcz d. 28. Sierpnia 1823. 
Krélew. Pruski Sd Zuemianiski. _ 


Beka; ge ng. 


418 


# 


Obwiesczenie. * 


Dem Publico, wird bekannt gemacht, Püblieznosei podaie sig. ar 


93 


a verſchiedene; Meubles, als: 


feine. Kupferſtiche, Spiegel, Commo⸗ ir 
Tiſche, 
Kleider und Glasſpinde, e 


den Sopha. „ Polſterſtuͤhle, 
auch zehn Stück fülberne Eßloͤffel, 


Schulden halber i in termino den 7 
ctober c. in unferm., Geſchaͤfts⸗Locale, 
durch den Herrn Landgerichts -Applicant 
Rozielesti oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen gleich bagre Bezahlung in Cou⸗ 
rant verkauft werden ſollen, wozu Kauf⸗ 


luſtige hier durch e e 


Brombint, den 15, Sepkenber 1623. 


N & er 


Königl. reges tandgeriöt, 


Sub ba Bakione, Patent, Fr 
5 Das „ Gerichtsbarkeit, in 


der Stadt Bromberg unter Nro. 68 be⸗ 


2 


legene, zur Kaufmann Kuͤhlbrunſchen 
Concurs⸗Maſſe gehörige, Wohnhaus nebſt 
Zubehör, welches nach der in beglaubter 


Abſchrift beigefugten gerichtlichen Taxe 


i auf 7891 Rtlr. 17 far. gewürdigt. wor⸗ 


den iſt, ſoll auf, den Antrag der Glaͤu⸗ 


biger Schulden, halber. öffentlich, an den 

Meiſtbietenden verkauft werden und die 

Bietungs⸗Termine find, uf 
e 4. Sctober, 8 e 
„ den 11 December 5 

5 und der, e Termin auff 


4 


den 14. Februar 1824. 


moßci, is rone meble, jako to: 
przednie kopersztychy,; 5 1 
N ee kanapy, krzeselka, 
Stoliki, . szafy..do ‚sukien i szkla, 
. kobierze& 14 0 sztuk. Heek . 
0 nyoh.stolowych, 20. 
e Alugu wW idle na dzien 


Rn 


21g0,PaZdziernika c. w lokal 


naszym SgdO Wm pres W. Koszie- 
leckiego publicznie naywigcey' daig- 


cemus za golowä. natychmiastowa- Za- 
Plat w monecie srubéy sprzedane 


bydz maig, ktörym koncem ochote 
ee maigcy wzy waig‘ sie, 7 
Bydgoszczy d. 15. Wraesnia 2823. 
 Kröl. Ba Sad Ziemianski. 
5 55 
Domostuo mieszkalne. pod-.Jurys- 


Aykeye nasza w. miescie Bydgoszezy 


pod Nro, 68. palezohe, ‘do massy 


konkursowey kupca Külllbruna na- f 


lezgce, wraz 2 przy leglosciami, ktö- 
re wedlüg..taxy,, sgdowey: w e 
teme wypisie,, algen na tal. 
789 1 srgr. Ly ocenione zostalo, 
ma byd na. zadanie ‚wierzycieli 2 po- 
wodu. „diugsw,. ppblicznie naywie cey 
daigcemu sprzedane, ktörym koncem 
termina. licytacyine na die 4. 
Paz dziernika, na dzien 
Gmu;dnia. roku Shiezgeego, termin 
2as peremtoryczny na dzien 14. 
Eutego 1824. zrana o godzinie g. 


przed Konsyliarzem Sadu Ziemian. 


rs: 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Kohler 
Morgens um 9 uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
wenden Gebete nicht weiter geachtet 
werden folk, in fofern nicht geſetzliche 
Grande dies nothwendig ma chen. 
Uebrigens ſteht innerhalb Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
a vorgefallenen Maͤngel gaze x 


Bromberg den 22: Mai 182 


5 1 K 


. 
nigl. Preuß. Land ger 


ich t. 3 


II Du 


vr &ubhaftationg-Patenkrs 
Auf den Antrag der Gläubiger, des 
hieſigen Tuchmachermeiſter David Si⸗ 
gismund Fendler, ſoll das demſelben 
gehdrige, hierſelbſt am langen Graben 
unter der Nr. 253 belegene Wohnhaus 
nebſt Zugehör, welches auf 1331 Rtlr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation. dffentlich 
verkauft werden. SG le 

Der Bietungd = Termin iſt auf den 
12 ten November a. e. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Deputirten Landge⸗ 
richts⸗Referendarius Tykſzycki in dem 
Locale des Landgerichts hierſelbſt ange⸗ 
geſetzt. Kaufluſtige haben ſich daher in 
dieſem Termine entweder perſönlich oder 
daiurch geſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte 


* 


— ag — 


powody. 


skiego W. Koehler w 
anaczone zostaly 1 

2Zdolnose kupieria posiadaigeych 
‚uwmiadoniamy o terminach tych 2 
nadmienieniem, i2 W ostatnim nie: 
ruchomos6 naywiecey daigcemu przy- 
bita xzostanie, na pognieysze zas po- 
dania wzglad mianym nie bedzie, ie. 
Zeli prawmne tego nie ‚badg wymagaly 


mieyscu wy a 


W przeciggu Arech tygodni przed 
ostatnäm terminem Zostawid sig 2 
reszta kazdemu Nwolnoge'doniesienia - 
nam 0 uniedokladnosciach, jakiebg 
Przy sporzadzeniu taxy zaysé 1 


mog ty... ul 
Bydgoszoz dnia 22. Maia 1823. * 
K 


rölew. Pruski Sad ‚Ziemianski _ 
mn 0 e IE 
Patent Subhastacyin y. 
Na wniosek wierzycieli realnych g 
tutsyszego Sukiennika Dawida Z 8 
munta Fendler, domostwe tem? 
nalezace, tu przy dlugim rowie pod 
Hezbä 253. Polozone, na 133 1 tal. 
sadownie otaxowane wraz 2 przyle 
glosciami, droga koniecznéy Subha- 
stacyi publicznie sprzedane byë ma. 
Termin lieytacyiny jest La dz ien 
1 2. Listopa da r. b. zrana 0 gos 
dzinie g. przed Delegowanym Ur. 
Referendariuszem Tykszyckim w po- 


mie zkaniu sadowem wyznaczony, 


a ochotg do kupna ınaigcy na termi- 
nie tym osobiscie lub przez prawo- 
mocnie upowaznionygb Pelnomo- 
cniköw stangwszy, spodziewaë sie 


1 


* 5 

einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß, wenn 
ein annehmbares Gebot abgegeben, der 
Zuſchlag an den Beſtbietenden erfolgen 
wird, in ſofern nicht geſetzliche Gründe 

eine Ausnahme nothwendig machen. 
Die Taxe kann. uͤbrigens jederzeit in- 
unſerer Regiſtratur eingeſc hen werden. 
Frauſtadt den 30. Juli 1823. f ö 
Königl. Preuß. Landgericht. 


e 


Subhaſtations⸗ Patent. 


In dem am 8. April c. angeſtandenen 


Termine iſt kein Kaufluſtiger zu dem in 
Borek nebſt Hofraum. belegenen, zu dem 
Caſimir und Gertruda Grabowskiſchen 
Nachlaſſe gehoͤrigen, auf 55 Rihlr. ge⸗ 


richtlich abgeſchaͤtzten Haufe, erſchienen- 
Wir haben demnach zu demſelben 


Zwecke einen neuen Termin vor dem De⸗ 
putirten Landgerichisrath Kaulfuß auf 
den 10. November c. des Morgens 
um 9 Uhr in dem hieſigen Gerichts⸗Locnle 
anberaumt, zu welchem wir zahlungs⸗ 


faͤhige Kaufluſtige vorladen. Der Meiſt⸗ 


bietende hat nach vorhergegangener Be⸗ 

ſtaͤtigung von Seiten des Obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag zu ge⸗ 

waͤrtigen. e r e e 
Krotoſchin den 3 1. Juli 1823. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


x 


— 17860 — 8 * ; 4 


Pr 1 


mog, i, jezeli pray ige sig maigce 


lieytum podane zostanie, praysg- 
dzenie na xzecz nayle Piey podaigce- 


80 nastapi, skoro-prawne Præycayny 


wyigtku niedozwolg. 


Taxa 2 reszig kazdego czasu W 


Registraturas naszey prze yrzang bye 


moe. 1 
MWschowa d. 30, Lipea 18 23. 


Kröl.: Prusti Sad Ziemialiski. 


5 Patent Subhastaeyiny. - 8 
Gdy w terminie dnia 8. Kwietnia 
r. b. nikt z ochote maiacych nabyeia 


domu i przy nim placu w miescie 
Borku polozonego, do pozostalosci 
po niegdy Kazimierzu- @ertrudzie 


malzonkach Grabowskich uale2gcego 


i sgdownie na tal. 5 oszacowanego, 
nie stawil sie, Przeto.wyznaczywszy 
W tym celu howy termin na dz ie n 


20, Eistopada 2. B. rano o godzinie 
9. lokalu tuteyszém przed De puto- 
wanym Sgdzia W. Kaulfus, na tako- 


wy ocliote nabycia i doh¹jðẽEs; zapfa- 


cenia maigcych ninieyszem, zapozy= > 


wäny, gdzie wiccey daiacy za po- 
przednim. zatwierdzeniem Sadu nad- 
opiekunczego przybicia. spodziewa6 
sie moge. ee 
Kxotoszyn d. 31. Eipea 1823. 


Kröll. Prus. 8g d Ziemianski 


. — 
r 


iu ele ,, 
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Beilage zu Nr. 79. des 


a Etdictal „Citation. 


Auf den Antrag der Cordula v. Tur⸗ 
noſchen Erben, laden wir die Erben des 


zu Golembitz im Frauſtäͤdtſchen Kreiſe 
verſtorbenen Plebans Albert Eckert alias 
Eckertowicz oder deren weitere Erbnehmer 


oder Ceſſionarien hierdurch vor, in dem 


auf den 3. December c. vor dem Dez 


putirten Landgerichtsrath Sachſe ange⸗ 
ſigem Landgerichte entweder in 
oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen, um ihre Rechte an das fuͤr 


ihren vorgedachten Erblaſſer Pleban 
Albert Eckert auf das im Frauftäbtichen 
Kreiſe belegene, früher dem Landrath 
Andreas v. Oppeln Bronikowski, dann 


dem Anton Onuphrius v. Boncza Ska⸗ 
rzynski, fpäterhin der Generalin Cordula 
v. Turno gebornen von Gorzenska und 
zuletzt deren Erben, gegenwaͤrtig aber dem 


Timotheus Grafen Nalscz v. Gorzenski, 


Erz Biſchoff von Poſen, gehörige Gut 
Wyciazki (Wyciazkowo) auf Grund des 
Schuldſcheins des Landrath Andreas von 


Oppeln Bronikowski de dato den 17ten 


Juli 1790 mit Zinſen zu 5 proCent 
Rubr. II. Nro. 3 eingetragene Capital 
von 166 Rtlr. 20 for. nachzuweiſen und 
end zu machen, weil ſie ſonſt, wenn 


ſie nicht erſcheinen, nach Vorſchrift des 
F. 102. Tit. 5 1. Theil I. der Allgemei⸗ 


14 RN) . 


ſetzten Termine früh um 9 Uhr au hie⸗ 
ſon 


oſener Intelligenz⸗Blatts. 


SE Zapoze v. Edyktalny. 


Na wniosek Sukcessorow W. Kor- 


duli Turnowey zapozywamy niniey- 


szem Sukcessoröow zmarlego W Go- 
niembicach Powiecie Wschowskim 
Plebana Alberta Eckert alias Ekker- 
towieza lub tychze dalszycli Spadko- 


-biercow albo Cessyonaryuszow, aby 
w terminie'na dzien 3. Grudnia 


r. b. przed Delegowanym W. Sachse 
Sedzig Ziemianskim zrana o godzi- 
nie 9. w tuteyszem pomieszkaniu sa- 
dowem wyznaczonem osobiscie lub 
przez wylegitymowanych Pelnomoc- 
niköw stangwszy, prawa swe do ka- 
pitalu dla ich wspomnionego spadko- 
dawcy Plebana Alberta Ekkert na 


dobrach w Powiecie Wschowskim 


polozonych dawniey W. Andrzejowi 
Oppeln Bronikowskiemw Konsvylia- 
rzöwiZiemiariskiemu, potem W. An- 
toniemu Onufremn Bonczy Skarzyn- 
skiemu poZniey IW. Korduli Turno- 
wey z domu Gorzenskiey a narescie 
teyze Sukcessorom teraz zas JO. Ty- 


moteuszowi Hrabiemu Nalgez Co- 


rzenskiemu Arcy - Biskupowi Po- 
znanskiemu nalezacych Wyciazko 
zwanych: na mocy obligacyi W. An- 
drzeja Oppeln Bronikowskiego Land- 
rata de dato dnia 17. Lipca 1790 r. 
2 prowizyg po pie od sta w Rubryce 
II. pod liczba trzecig w ilosci 166 


Tal. 20 srbgr. zaintabulowanego wy- 


kazali i usprawiedliwili, albowiem 


nen Gerichtsordnung mit ihren Realan⸗ 


fprüchen auf dieſes Gut praͤcludirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges Sfiuſch eigen 
. its wird. 


7 


Brandt den 28. Juli 1623. 


abel Breup gantgerigt 


4; 
9 — 


ehren: Patent, 

ah den Antrag der Neal: Gläubiger 

des unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Wreſchner Kreiſe belegenen adelichen Guts 
Gorazdowo nebſt Zubehoͤr, welches zu⸗ 
vormaligen Südpreuſſiſchen Zeiten auf 
66,000 Rtlr. abgeſchaͤtzt geweſen „und 
nach einer ſpaͤter aufgenommenen und 


reoidirten Taxe auf 5:,654 Rtlr. 7 ſgr. 


1 pf. gewuͤrdigt iſt, haben wir einen 
nochmaligen Termin zum öffentlichen 
Verkauf dieſes Guts auf den 17 fen 
December c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Lehmann in unſerm Partheien⸗ 
„Zimmer angeſetzt, und laden Kaufluftige 
und Beſitzfaͤhige ein, in demſelben ent⸗ 
weder perſoͤnlich, oder durch einen ge⸗ 
ſetzlich legitimirten Bevollmächtigten zu 
erſcheinen, ihr Gebot abzugeben und der 
3 e Verhandlung gewärtig zu fein. 
Die Kaufbedingungen ſind folgende: 
95 ar muß jeder Kaufluſtige ſofort eine 
Caution von 3000 Rthlr. entweder 


baar oder in ſichern Papieren depo⸗ igce : ih, 
1) kazdy 0 maigey 1 nabycia Wi- 


niren, widrigenfalls derſelbe zum 
Mitbieten nicht zugelaſſen werden 
wird; j 


IR rl 00 ee Ahhliäde 


Przepisu $. ro2, Tit, 51. Cz. I 


pretensyami 
tychze döbr maigcemi preklüdowapi 


inaczey, skoro eis niestawig, wedlug 
5 
wszecliney ordynacyi sgdowey, 2 
swemi realnemi do 


zostang i im w tey mierze wieczne 
milezenie nakazane bedzie. 
Wschowa dn. 28. Lipca 1823. 


Krôlewsk. Prüski 1 Ziemianieki 
— — — } fr 


Patent Subhastacyiny. I 

Na wniosek ' realnych wierzycieli 
slachockiey wsi Gorazdowa 2 przy-= 
Bi a pod zurisdykeya Nasa, 
"Poßwietie Wrzesinskim lezgcey, 
bir dawnieyszych poludniowych 
pruss na 66, 000 tal. ocenionz byla, 
a wedlug pozniey ‚sporzadzoney i 
Le wide maggy taxy na 51654 tal. 7 
gr. 1 fen. iest oszacowang, 'wyzna- 
czylismy ieszeze jeden termin do pu- 
bliczney sprzeda2y teyZe wsi na 
dien 17. Grudnia x. b. zrana o 
godzinie g. przed Deputowanym Se- 
dzig naszym Ziemiafskim W. Leh- 
mann w sali posiedzen naszych. Za- 
pozywamy wige chg& maigcych na- 


bycia 1 upowaznionych oneyze po- 


siadania, aby: sig na tymze terminie 
osobiscie lub przez pelnomocnikä 


prawnie do tego upowaznionego sta- 
wili, podanie swe uczynili . 


go postgpowania oczekiwali ) 
Warunki eie i 55 * Be 


nien zlozyé kaucyi 3, 0 725 
gotowiznie lub w f oh papi 


henden Obliegenheiten 
uberall pünktlich. nachkommen, ſo 


2) der Beſtbietende iſt gehalten, das 


Meiſtgebot in drei Terminen, und RT 
2) winien ‚jestimaywyZey podaigey 
pluslicitum 2102) 6 W trzeeh termi- 


zwar die erſte Nate den 24. Juni 


1824, die zweite Rate den 24. Juli 
1825 und die dritte Rate den aten 


Juli 1826 in klingenden coursmaͤſſi⸗ 


gen Courant zu bezahlen, und auch 


verbunden, von den reſtirenden Ra⸗ 
ten bis zum Zahlupgs⸗Termine die 
Zinſen a 5 procCent zu entrichten; 
35) die Adjudicatjon und Uebergabe die⸗ 
ſes Guts geſchieht nach erfolgter Be⸗ 
zahlung der erſten Rate des Meiſtge⸗ 
bots: RR TER 8 
4) ſollte der Meiſtbietende den vorſte⸗ 
nicht ſofort 


wird auf ſeine Gefahr und Koſten ein 
neuer Termin angeſetzt werden; 

5) der Meiſtbietende trägt die Adjudi⸗ 
cations⸗ und Uebergabe⸗Koſten allein. 
Gneſen den 31. Juli 1823. 
Königl. Preuß. Landgeri 


cht. 
Subhaſtations⸗Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Wreſchner Kreiſe in der Stadt Wreſchen 
sub Nro. 33. und 48. belegenen, den 
Stanislaus Jakobowskiſchen Erben ge⸗ 
hoͤrigen Grundſtuͤcke, welche nach der 
gerichtlichen Taxe auf 812 Rthlr. ge⸗ 
würdigt worden ſind, ſollen theilungs⸗ 
halber an den Meiſtbietenden öffentlich 
verkauft werden. ü ie 


10 


Wir haben hierzu einen peremtoriſchen 


krach, inaczey do lieytowania-przy- 
puszezonym nie bedzie; i 


> 


5 


nach to jest pierwszg ratę dnia 24. 
Cuzerwea 1824 drug dnia 24. Lip- 
ca 1825 a trzecig dnia 24. Lipca 

1826 W brzmigeymi kurs maigeym 


kurant tudziez obowigzanym od re- 
s sztuigcych ratéw az do dnia wypfa .- 
ty po 5 od 100 epfaeic prowizye; 


3) adjudykaeya ji tradycya wspom- 
nioney wsi,'po ziozeniu pierwszey 
raty pluslicitii nastapi; } 


... sezegolnionym obowigzkom we 


4)iezeliby pluslicytant po wyleywy- - 


miaf ‚tedy na kosztiryzyko.tegoz 
.nowytermin-wyznaczonymbedzie, - 


n 5) Pluslicytant poniesie sam 'koszta 
adiudykacyi i tradycyi. 
Gniezne d. 31. Lipca 1823. 


wWsSZystkim zadosyé uczynié nie- E 


Kroölewsko= Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny- 

1 Grunta pod Jurysdyke) à nasza W 
miescie Wrzesni Powiecie Wrze- 
sinskim pod Nro. 33. 1 48. polozone, 
do Sukcessoròw Stanistawa Jakobow- 
skiego nalezzee, kıöre podtug ta- 
syisgdownie sporzad“oney na 812 
dal. s oeenione, w celw usku- 
‚tecznienia dziatow publieznie nay- 
wWiecey daigcemu sprzedane by dz 
mai; ktorym koncem termin pe- 
remtoryezny na dzien 17. Li. 


1 


Bietungstermin auf den 1 7. No⸗ 


vember c. vor dem Herrn Landge⸗ 
richts-Rath v. Chelmicki Morgens um 


9 uhr allhier angeſetzt. Beſitzfahige Kau⸗ 


fer werden zu dieſem Termin mit der 
Nachricht vorgeladen, daß die Taxe in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 


kann. ee 
Gneſen den 16. Auguſt 1823. 


in unſerm Partheyen⸗Zimmer angeſetzten 
Termin öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu wir Kauftuſti ge, 
Zahlungs⸗ und Beſitzfaͤhige vortaden. 

Die Kaufbedingungen ollen eim Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. Der 


Zuſchlag erfolgt mit Genehmigung des 


Glaͤubigers an den Meiſtbietenden, wenn 
keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 
Die Taxe kann täglich in unſerer 
Reqiſtratur eingeſehen werden. 

Meſeritz den 4. Juli 1823. 
Königl. Preußiſches Land gericht. 
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stopada r. b. zrana o godzinie 9. 
przed W. Chelmickiem Sedzig Sadu 
‚naszego w mieyscu wyznaczonyin 
zostal. Zdolnosé kupienia maigeyeli 
uwiadomiamy o powyzszym termitlie 
2 tém nadmienieniem, iz taxa kazdle 
so czasu . Registraturze haszey 


„Przeyrzang bydꝭ moge. 


Eniezno d. 16. Sierpnia 1823 
Krölew: Pruski Sad Ziemianski. 
N RN ER IE 

Patent Subhastacyiny. 225 
Gospodarstwo na olédlrach Buko- 


wieckich w Powiecie Miedzychödz- 


kim pod Nrem t. potezone, do 
Sucee-sordw Daniel Koenig nalezg- 
ce, wraz 2 przyleglosciami na talaröw 
120 s3downie' ocenione, ma bydZ 
na wuiosek jiednego Wierzyciela w 
drodze exe kucyi w terminie na dien 


28. Listopada r. b. zrana 0 go- 


dzinie 10. przed Ur. Loewe Sedzig 
‚Ziemianskim v izbie nuszey stron 
wyziiaczonym publicznie naywigcey 
daig«emu sprzedane, na ktöry ocho- 
tg kupienia maig cych i posiadania 
zdelnych 'zaporywaıny: ninieyszem. 

Warunki w.terminie ogloszenemi 
zostang, " Prybicie nastäpi za ze- 
‚zwoleniem Wierzyciela naywięcey 
daigcemu, skoro zadne prawne prze 
szkody nie zaydg. e 

Taxa mo2e by dE codzieimie , Re- 
gistraturze naszey Przeyraang. 

Miedzyrzeez d. 4. Lipca 1823. 
Kröll. Prus. Sad Ziemianski. 


5 — 17 
Subhaſtations⸗Patent. 
Die Waſſer und Schneide⸗Mühle Pila 
genannt, welche den Müller Kraftſchen 
Eheleuten eigenthümlich zugehört, bei 
dem adlichen Dorfe Trezinatza im Oſtrze⸗ 
ſzower Kreiſe des Großherzogthums Po⸗ 
ſen liegt, und auf 2474 Rthlr. m ericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden 5 
der nothwendigen Subhaſtation zu Folge 
erhaltenen Auftrages des Koͤnigl. Lands 
Gerichts in Krotoſchin, durch uns ſub⸗ 

haſtirt werden. ? 


Wir haben zu dieſem Behufe drei Ter⸗ 


mine, wovon jedoch der letzte peremto⸗ 
riſch iſt, und zwar auf 25 
den 1. October, 155 
den k. December d. J., 
den 5. Februar k. J. 
Vormittags um 8 Uhr in dem hieſigen 
Friedens⸗Gerichts⸗Gebaͤude anberaumt. 


Wir laden alle diejenigen, welche 
zahlungs⸗ und beſitzfaͤhig find, hierdurch 


vor, in den gedachten Terminen entwe⸗ 
der perſoͤnlich oder durch qualificirte und 
authoriſirte Mandatarien zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben, und nach abge⸗ 
haltenem peremtoriſchen Termine, wo 
auf etwa noch eingehende Gebote nicht 


mehr reflectirt werden wird, den Zu⸗ 


ſchlag für den Meiſtbietenden durch das 
Königl. Landgericht in Krotoſchin zu ge⸗ 
waͤrtigen. age 50 
Die Taxe 
kann übrigens jederzeit in unſerer Regi⸗ 
ſiratur eingeſehen werden. 
Kempen den 17. Juli 1823. 
Kis de eu ß. Friedens g ericht. 


> 


2 


iſt/ ſoll im Wege 


des Mühlengrundſtücks 


patent Subhastacyiny. 
MIVyn wodny wraz 2 pita Pita 

‚zwany, Malzonkom Kraft dziedaicz- 
nie nalezacy, w dobrach slacheckich 
Trziennickich w. Powiecie Ostrze- 
szowskim w Wielkim Xigstwie Po- 
znäanskim poloZony, a na 2474 tal. 
sgdownie oszacowany, ma bydz 
wskulku polecenia Krölewskiego Sa- 
du Ziemiaflskiego w Krotoszynie w 

drod /e konieczney Subhastacy i sprze- 

dany. f N 
©: 5W tym celu wyznaczone zostaly 3 

termina, 2 ktorych ostatny jest pe- 
-remtorycznymyz. to jest: les 

na I. PaZdziernika, 

na 1. Grudnia r. b. i 

na 5. Lutego r. 1824. 
przed poludniem o godzinie 8. w lo- 
kalu tuteyszego Sadu Pokoiu. 

Na tenze termin zapozywa sie 
wszystkich zdolnosé kupienia maig- 
cych, ktôrzy osobiscie lub przez le- 
galnyeh Mandataryu zow stawie sie 
i licyta swe podawa& moga, gdyZ po 

odbytym trzetim peremtorycznym 

terminie, na poZnieysze licyta Zaden 
wzglad wzigtym nie bedZie „i nay- 
wierey daigcy spodziewa6 sig moge 
przysgdzenia od Krol. Sadu Zie- 
mianskiego w Krotoszynie. 

Taxa mtyna tego kazdego czasu w 
registraturze naszey przeyrzang bydz 

mode. 0 

Kempno dnia 17. Lutego 1823. 

Kröle w. Pruski Sad Pokoju. 


eingeſehen werden. 5 
7 icrek . ‘ Registraturze naszey praeyrzang ae 
Kempen den 30, Auguſt 18238. ee Ge ere 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das zum Thomas und Agnes Dziur⸗ 


ſzynskiſchen Nachlaſſe gehörige, hier in 
Kempen am Wege nach den zwei Wind⸗ 


muͤhlen unter Nro. 340 belegene, auf 


300 Rtlr. gerichtlich gewürdigte Wohn⸗ 
gebäude, ſoll dem Antrage der Erben 


gemaͤß, im Auftrage des Königlichen, , 
Hochlöͤblichen Landgerichts zu Krotoſchin 
durch uns Behufs der Theilung öffentlich 
verſteigert werden. 


Wir haben zu dieſem Behufe einen 
Termin auf den 5. December 1823. 
vor dem Friedensrichter Glauer im hieſi⸗ 
gen Friedens⸗Gerichts-Gebaͤude anbe⸗ 
raumt, und Fäden jeden, welcher beſitz⸗ 


und zahlungsfaͤhig iſt / zu dem gedachten 
Termine mit dem Beifügen hierdurch 
vor, daß der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
tenden unbedingt durch das Königliche 


Landgericht erfolgt, wenn keine geſetz⸗ 


lichen Hinderungsgründe eintreten. 


Die Taxe des Grundſtuͤcks kaun übel: 
gens alle Tage in unferer Reg iſtratur 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgerich t. 


Bekanntmachung. 2 
Da in dem zur öffentlichen Verpach⸗ 

tung der zu dem Joſeph Boguyski⸗ 

ſchen Nachlaſſe gehörigen, zu Kornik 


unter Nro. 141 belegenen, aus einem 
Wohnhauſe, Stallung, Garten, Acker 
und Scheune beſtehenden Grundſtuͤcken, 


— 766 — e 


* 


3 Patent Subhastacyiny. 
Podaie sig ninieyszym de pübli- 
ezney wiadomosci, 12 dem, w. mie- 
scie Kempnie pod Nro. 340 przy 
qrodze ku wiatrakom idacey poloto- 
ny, do pozostatosci Tomasza i A. 
snieszki malzonköw BDziurzynskich 
nalezacy, sadownie na 300 tal. .052a- 
cowany, ma bydz na wniosek Suk. 
cessor⁹²mͥ W skutku polecenia Krol. 
Sadu Ziemianskiego W Krotoszy nie, 
koncem uczynienia pomigdzy. Suk- 
cessorami podzialu przez publiczng 
licytacya sprzedan ß. 

Tym koncem: Wyznaczylismy ter- 
min na d zieh 3. Grudnia 1823 
przed Sædzig Pokoiu Glauer w loka- 
lu sgdowym, na ktöry wszystkich 
2dolnosé posjadania i kupienia maig- 
eych'ninieyszem z tem ‚uwiadomie- 
niem zapozywamy,, iz naywieccey 
‚daigeemu przybicie przez Krol. Sad 
Ziemianski nastgpi, skoro Zadna 
wazna przeszkoda nie zay dzie. 
Taxa domu tego kazdego czasu w 
Wozu Binnen 1988500 
* Kempnie d. 30. Sierpnia 1823. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


! = i 
Odbwieszezenie. . 

Gdy w terminie do publicznego 
wydzierzawienia gruntow W Korniku 
pod Nr. 141 poloZonych, 2 domu 
mieszkalnegoy''staien, ogrodu, roli 
i stodoly sktadaigcych sie, do pozd- 
stalosci Jozefa Wes gene e 
r 2 


2 
72 x 
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am 5. Auguſt c. a. angeſtandenen Ter⸗ cych, dnia 5, Sierpnia x. b. oznaczo- 
mine kein Pachtluſtiger erſchienen 16% nym, Zaden licitant niestawil sie, z2a- 
ſo haben wir einen neuen Verpachtungs⸗ tym nowy termin wydzierzawienia 
Termin dieſer Ta und zwar auf tych nieruchomosci, i wprawdzie 
drei nach ei ander folgende Jahre, na trzy po sobie biezace lata, od S 
nehmlich von George den 23. April ‚Woyciecha 1824 poczawszy, az do 


1824 bis dahin 1827, auf den aten tegos dnia 1827 roku, na dzien 4. 
November e. Morgens um 9 Uhr auf Listopada r. b. zrana na godzine 
der hieſigen Gerichtsſtube praͤfigirt, und 9 w izbie naszey sadowey oznaczy- 
laden zu demſelben Pachtluſtige mit der lismy, na ktéry ches do dzierzawie- 
Zuſicherung ein:: nia tychze nieruchomosei maigcych, 
daß der N jeifibietende den Zuſchlag 2 tym zapewnieniem zapozywamy: 
und Uebergabe zu gewärfigen, das 12 pluslieytant przybicia i tradycyi 
Meiſtgebot aber jaͤhrlich praenu- " spdziewad.sig moZe,,summg daie- 
; merahdo ad Depositum des Koͤnigl. rzawng zus, rocznie do depozytu 
„Landgerichts zu Poſen zu „entrichten „ | Krölewskiego Sadu, Ziemianskiego. 
S haben A ee * Poznaniu praenummerando w 
Schrimm den 20. Auguſt 1823. | placie obowigzany.. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. Serem d 20. Lipca 1 
JV 2. 0 Krolewsko;; Pruski Sad Pokoiu. 


Bekanntmachung. Obwieszczenie. 

Es ſollen hier in dem Buttelſchen Tu w Miedzyrzeczu w domu JP. 
Haufe mehrere Möbel, zwei Kupferſtiche Buttel rö2ne meble, dwa koperszty- 
und ein Steingutſervice in dem vor mir chy i serwis stolowy, 2 naczyn ka- 
am 1 6. October d. J. Vormittags miennych zioZony, w terminie na 
um 8 Uhr anſtehenden Termine oͤffentlich dz ien 16. Paz dziernika r. b. o 
an den Meiſtbietenden, gegen gleich godzinie 8 zrana przedemna wyzna- 
baare Zahlung in Courant verkauft wer- czonym, publicznie naywigcey daig - 


den, wozu ich Kaufluſtige einlade. cemu za gotowa zaraz zaplatè W ku- 
Meſeritz den 27. September 1823. rancie sprzedane bydZ maig, do cze- 
v. Flatow, : go kupna ochotg maigcych wzywam. 
Landgerichts ⸗Secretair. Migdzyrzecz d. 27. Wrzesnia 1803. 

Im Auftrage. ff LA ee 

e Sekretarz Sadu Ziemianskiego. 
; € 
* 8 


‚Hafer dito. dito. 


Heu der Centner 
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Getreide ö Markt. die in der Stadt Poſen. 6 
Montag | Mittwoch 12 ag 
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